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Dort stellten wir dann auch erstaunt fest, dass wir insgesamt 18 
Zentner Obst aufgesammelt hatten, aus welchen wir 520 Liter 
Apfelsaft gewinnen konnten. Es war für uns sehr interessant 
zu sehen, wie die Äpfel erst gewaschen, dann zerstückelt und 
schließlich in der Presse ausgequetscht wurden und wie der Saft 
über die Siebe in die Auffangwannen lief. Von dort ließen wir 
uns den Saft dann in 70 „Bag-in-Box-Systeme“ und in zwei große 
Mostfässer füllen. Anschließend verluden wir den ganzen Saft 
auf die Anhänger und verließen nach einer sehr interessanten 
und lehrreichen Stunde die Moste wieder nach Hause...

Den von uns gemachten Apfelsaft möchte unsere Jugend-
gruppe als Beitrag zum Wiederaufbau des Albvereinsheimes 
Oberboihingen auf dem Weihnachtsmarkt verkaufen und hoffen 
jetzt schon auf reißenden Absatz unseres tollen Saftes.

Zum Abschluss möchten wir uns nochmals ganz herzlich bei 
all unseren Obstspendern, der Familie Strayle für die Unterstüt-
zung beim Sammeln, der Firma Häussermann Fruchtsäfte in Ne-
ckartailfingen für die Bereitstellung von gespülten Saftflaschen, 
der Familie Sieber für die geduldige Erklärung der Moste und 
bei unseren Jugendleitern bedanken.

Schülergruppe 2 der Ortsgruppe Oberboihingen

Großes Staunen an der Obstpresse

In den Weihnachtsferien machten wir uns auf den Weg nach 
Waldenbuch zu RITTER-SPORT mit zehn Kindern im Alter von 
sieben bis vierzehn Jahren und zwölf Erwachsenen. 

Die Kinder wurden liebevoll in Empfang genommen, und 
schon konnte die 75-minütige Führung los gehen. Als erstes 
wurde den Kindern erklärt wie aus einer Schokobohne Scho-
kolade wird. Danach ging es in die Küche, wo die flüssige 
heiße Schokolade in einer Schüssel stand. Jeder durfte nach 
Geschmack verschiedene Zutaten wie zum Beispiel Smarties in 
seine Schüssel reinfüllen. Dann wurde dies umgerührt, in die 
Form gefüllt und zum Kühlstellen in den Kühlschrank gestellt. 
In der Zwischenzeit verzierten die Kinder die Verpackungen.

Wir Eltern bummelten durch das Museum und natürlich 
durch den Schokoshop und anschließend tranken wir im Cafe, 
Heiße Rittersportschokolade.

Danach holten wir die Kinder wieder ab die mit einem strah-
len uns entgegen kamen. Das war ein sehr schönes Erlebnis.

Senta Teifl

"Junge Familie" der Ortsgruppe Sachsenheim

Ausflug zu RITTER-SPORT in die Schokowerkstatt

Mit der Eigenkreation in der Schokoausstellung
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Am frühen Morgen des 23. Januar 2010 machten sich ins-
gesamt 14 Winter-Freunde von Stuttgart aus auf den Weg ins 
Allgäu, wobei der wichtigste Mann - nämlich der Organisator 
- mitsamt den von der Deutschen Wanderjugend in Kassel 
ausgeliehenen Schneeschuhen erst in Geislingen zustieg.

Nach einer kurzweiligen Fahrt über Kempten erreichte unser 
Zug schließlich Blaichach, von wo aus wir per Bus bis zur Gun-
zesrieder Säge in der Nähe von Sonthofen weiter fuhren. Nach 
dem Ausstieg suchten wir sogleich unser Quartier, die idyllisch 
gelegene Buhls-Alpe auf, um uns anschließend auf den eigentli-
chen Weg zu machen. Nachdem alle Teilnehmer ihre - teilweise 
ungewohnten - "Gehhilfen" angeschnallt hatten, begann direkt 
vor dem Haus der Aufstieg. 

Über tiefverschneite Hänge und nicht minder verschneite 
Waldwege erreichten wir  - nach ausgiebiger Vesperpause bei der 
Alpe Mittelberg - eine Abzweigung, an der sich die Gruppe auf-
teilte: ein Teil machte sich noch auf den Weg zum Bleicherhorn, 
der andere schlug gleich den zur Rappengschwend-Alpe ein, in 
welcher eine weitere Pause eingelegt werden sollte. Letzterer 
verpaßte die herrliche Aussicht über die verschneite Bergwelt 
bei strahlendem Sonnenschein, so daß etwas auf dem Gipfel 

Schneeschuh-Wochenende im Allgäu

verweilt wurde. Nach dem Abstieg traf man die Rest-Gruppe 
bei Kaffee bzw. Tee und Kuchen wieder, um anschließend 
die restliche Wegstrecke zurück zur Buhls-Alpe in Angriff zu 
nehmen. Bereits nach Einbruch der Dunkelheit erreichten 
wir unser Nacht-Quartier, wo wir es uns am Kamin noch 
gemütlich machten.

Sonntags ging es dann auf der anderen Talseite wieder 
hinauf, vorbei an der Weltcup-Skipiste am Ofterschwanger 
Horn und mit immer wieder herrlichen Talblicken bis hin-
auf aufs Rangiswanger Horn, zu welchem angesichts des 
wirklich traumhaften Wetters auch etliche Ski-Tourengeher 
unterwegs waren. Hier bot sich ebenfalls ein fantastischer 
Rundblick über die Allgäuer Bergwelt. Der Abstieg erfolgte 
dann über Sigiswang nach Ofterschwang, von wo aus uns 
der Bus zum Bahnhof in Sonthofen brachte. Nach kurzer 
Wartezeit in der Bahnhofs-Gaststätte nahmen wir den Zug 
über Ulm zurück nach Stuttgart, wobei es während der Rück-
fahrt natürlich noch viel über das Erlebte zu erzählen gab. 

Holger Hendel
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Am Anfang war der"Vogel des Jahres". 1971 kürte der damalige Bund für Vogelschutz (heute NABU) den Wanderfalken zum 
Vogel des Jahres, um seine Bedrohung und seinen schwindenden Lebensraum aufmerksam zu machen. Das Beispiel machte 
Schule. Immer mehr Naturschutzorganisationen, botanische und zooloigsche Vereine und Arbeitsgemeinschaften folgten im Laufe 
der Jahre diesem Beispiel. Hier ist die Übersicht über die Natur des Jahres 2010.

Natur des Jahres 2010 	 Art 	 Wissenschaftlicher Name
Vogel des Jahres	 Kormoran	 Phalacrocorax carbo
Wildtier des Jahres	 Dachs	 Meles meles
Lurch des Jahres	 Teichmolch	 Lissotriton vulgaris
Fisch des Jahres	 Karausche	 Carassius carassius
Insekt des Jahres	 Ameisenlöwe	 Myrmeleontidae ssp.
Schmetterling des Jahres	 Schönbär	 Callimorpha dominula
Spinne des Jahres	 Gartenkreuzspinne	 Araneus diadematus
Weichtier des Jahres	 Gemeine
	 Schließmundschnecke	 Alinda biplicata
Höhlentier des Jahres	 Zackeneule	 Scoliopteryx libatrix
Gefährdete Nutztierrasse des Jahres	 Meißner-Widder-Kaninchen	

Baum des Jahres	 Vogelkirsche	 Prunus avium
Blume des Jahres 	 Sibirische Schwertlilie	 Iris sibirica
Orchidee des Jahres	 Frauenschuh	 Cypripedium calceolus
Pilz des Jahres	 Schleiereule	 Cortinarius praestans
Flechte des Jahres	 Rosa Köpfchenflechte
Moos des Jahres	 Goldenes Frauenhaarmoos	 Polytrichum commune
Regionale Streuobstsorte	 Kleiner Fleiner 
des Jahres	
Heilpflanze des Jahres	 Gewürznelke	 Syzygium aromaticum
Arzneipflanze des Jahres 	 Gemeiner Efeu 	 Hedera helix
Giftpflanze des Jahres 	 Online-Abstimmung zwischen 
	 Kornrade	 Agrostemma githago
	 Sadebaum	 Juniperus sabina
	 Herbstzeitlose und 	 Colchicum autumnale
	 Dieffenbachie 	 Dieffenbachia ssp.
Staude des Jahres 	 Katzenminze	 Nepeta ssp.

Landschaft des Jahres (2010/11) 	 Slowakischer Karst
Flusslandschaft des Jahres (2010/11) 	 Die Emscher

Vorschau 
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Text- und Bildbeiträge in elektronischer Form sind ausdrücklich erwünscht.
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AInfotag für NeueinsteigerInnen
Du hast gerade eine neue Jugendgruppe gegründet? In deiner Ortsgruppe gibt es bisher keine Jugend-
arbeit und du überlegst das zu ändern? Dann ist diese Veranstaltung für dich genau die Richtige. Neben 
viel Zeit für den Austausch mit anderen Ortsgruppen, bekommst du unter anderem folgende Infos:
• Unterstützungsmöglichkeiten durch die Schwäbische Albvereinsjugend und ihrer Geschäftsstelle 
• Rechtliche Grundlagen der Jugendarbeit
• Öffentlichkeitsarbeit sowie
• Aktions- und Spielideen für dein zukünftiges Engagement
Die Veranstaltung eignet sich für neue JugendleiterInnen und Ansprechpartner in der Jugendarbeit.

Termin:	 27.03.2010
Ort:	 Jugendgeschäftsstelle Stuttgart
Teilnehmer:	 ab 16 Jahren
Leitung:	 Anke Werner
Preis:	 frei
Anmeldeschluss:	 21.03.2010

Spiel, Spaß und Spannung
Spiele und Jugendarbeit gehören einfach zusammen. Ob Gruppenstunde, Ferienfreizeit oder Ju-

gendveranstaltung: Spiel, Spaß und Spannung – gehört dazu!
Spiele gut anleiten zu können, eine Auswahl an interessanten Spielen für jede Gelegenheit parat 

zu haben sowie die Chancen und Grenzen von Spielen zu kennen, das bilden die inhaltlichen Ziele 
dieser Fortbildung.

Wir werden gemeinsam Anschuggerle, Teamentwicklungsspiele, Motivationsspiele und Spiele zum 
Aggressionsabbau spielen. Auch Spiel- und Naturpädagogik werden wir uns näher anschauen.

Termin:	 09.04. - 10.04.2010
Ort:	 Sportschule Ruit, Ostfildern
Teilnehmer:	 8 - 16 Personen, ab 16 Jahren
Leitung:	 Anke Werner
Preis:	 40 €
Leistungen:	 Unterkunft, Verpflegung, Programm, Lehrgangsunterlagen
Kategorie:	 Aufbaukurs (10 JuleiCa-Punkte )
Anmeldeschluss:	 07.03.2010

13.03. - 14.03.2010 Reden um verstanden zu werden, Frommern ++ 20.03.- 21.03.2010 Jugendvertreterversammlung, 

Weil der stadt ++ 27.03.2010 Infotag für Neue neueinsteigerinnen, stuttgart ++ 28.03.2010 frühlingserwachen um 

die teck ++ 09.04. - 10.04.2010  Spiel, Spass, Spannung, ostfildern ++ 17.04.2010 Geocaching-workshop, Eninger 

Weide ++ 08.05.2010 Schulkooperationen vor ort, stuttgart ++ 12.05. - 16.05.2010 harz aber heftig ++ 23.05.2010 

hoch über den dächern von baden-baden ++ 29.05. - 30.05.2010 platz ist in der kleinsten hütte, Reutlingen - Gam-

mertingen ++ 12.06. - 13.06.2010 landesfest, Bad Urach ++ 25.06. - 27.06.2010 FuFafe


